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Sprechen wir! 
Über Geld, Scham  

und Macht.

Klassismus
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97070 Würzburg

Eintritt frei

Unsere soziale Herkunft spielt eine Rolle. 
Sie hat großen Einfluss darauf, welche 
Chancen, Möglichkeiten und Zugänge zu 
gesellschaftlicher Teilhabe wir haben und 
wer von uns von Klassismus betroffen ist.

Klassismus bezeichnet die Diskrimi-
nierung entlang der sozialen Herkunft 
oder des sozialen Status. Klassismus 
ist – wie Sexismus oder Rassismus – eine 
gesellschaftliche Unterdrückungsform 
und richtet sich gegen Menschen aus 
der Arbeiter*innen- oder Armutsklasse, 
insbesondere gegen erwerbslose, armuts
betroffene und wohnungslose Menschen. 
In dem Vortrag wird in diese oft vergesse-
ne Diskriminierungsform eingeführt.  
 
Fragen, die dabei eine Rolle spielen, 
sind:
Inwiefern sind gesellschaftliche Denk
muster klassistisch geprägt und wie kann 
eine klassismuskritische Haltung diese 
sichtbar machen oder sogar auflösen?
Wie kann unsere Gesellschaft sozial ge-
rechter, antiklassistisch gestaltet werden?
Welche Wirkungskraft haben solidarische 
Momente sowie geteiltes Wissen um Er-
fahrungen in diesem Kontext?
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